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3tc ^crw«uîrjt«0 clehtrtfrijer ©rtfttöpörHritJjuctt bet ^itnbetetebett»
(©ingefanbt.)

infolge ber wacpfenben (Einführung ber @Ief=

trigität j(um Setriebe üon HJtafcpinen in gabrifen,
pr ißerfonenbeförberung auf Straßenbahnen 2c.

|at bie gnbuftrie Serantaffung genommen, ben
eleftrifdßen Setrieb auch ouf SranSportbapnen für
inbuftrielle Anlagen, fotoie bei taub» unb forft»
wirtfcpaftlicpen betrieben einzuführen, lieber bie
Senußung eteftrifeper Sofomotiben in ©ruben,
Sergwerfen, auf giegeleieu, (Eementfabrifen, beim
transport bon gueferrüben 2c. liegen bereits fo
biete günftige fRefuItate bor, baß bie weitere SluS»

bepnung berfetben ficher p erwarten ftept.
Sei (ErbtranSporten hat bie eteftrifepe Kraft

big baßin nur wenig (Eingang gefunben. Sn ber
Sertegung ber Seitungen mit ber Seränberung
ber Stuf» unb Stbtabefietten, an bem gehlen elet=

trifçher Kraft in ber tftäpe ber Sauftetten, ben
geringen (Erfahrungen über bie |>erftettunggfoften
unb Verlegung unb Unterhaltung ber Sapnan»
tagen tagen (Schwierigfeiten, wetepe ben Unter»
neßmer abhielten, Serfucpe mit bem eteftrifchen
Setriebe anjuftreben. Dîacp ^em jeßigen ©tanbe
ber Stecpnif wirb bie Serwenbung ber eteftrifchen
Kraft bei Saubetrieben wegen ber bamit berbun»
benen Sorteile aber auch our eine grage ber geit
fein, unb bei geeignet tiegenben Arbeiten bürfte
ben Unternehmern anzuraten fein, (Erwägungen
über eüent. einzufüprenben eteftrifchen Setrieb
nicht ohne weiteres bon ber £>anb p weifen.

2ttS Sorteile ber Serwenbung ber eteftrifchen
Sofomotiben gegenüber SDampftofomotiben fönneit fot»
genbe angeführt werben: 2)ie eleftrifdpe Sofomotibe ift
leichter als eine Sampftofomotibe gleicher Seiftung, ba
bie bei leßterer notwenbigen Sorräte bei erfterer bot!»
ftänbig fortfallen.

®er Transport ber eteftrifchen Sofomotibe ift beg»

halb nach ben Saufteilen ein bequemer. 2luS biefem

©runbe wirb auch ein teicptereSlScpienenprofit augreichen,
ebenfo werben bie ©eteife mepr gefront, ba feine hin»
unb pergepenben Staffen, welche bag fogen. Schlingern
perborrufen, borpanben finb.

Sei fachgemäßer Sepanblimg ift geuerSgefapr aus»
gefeptoffen, Setäftigungen burcp Qualm treten nicht ein,
fo baß bie polizeiliche ©enepmigung beg eteftrifchen Se»

triebeg in bieten gälten, fo bei ißtanterungen bon
neuen Sebauungggetänben in ber 9îâpe bebauter
Straßen, bei KieSiranSporten bon ber ©rube nach
bem Sapnpofe tängg Straßen unb ßpauffeen 2c.

leichter erteilt werben wirb, atg bei ®ampfbetrieb.
SSeit bie eteftrifchen Stfafcpinen Setriebgborräte nicht
aufzunehmen brauchen, fönneit fie für fteinfte Spur»
weiten unb in berfepiebener gorm gebaut werben.
(Eteftrifepe 9J?afcpinen finb ftetg betriebsbereit, bie

geit zwo (Einnehmen bon Kopten unb Söaffer unb
bie Koften für bie baulichen (Einrichtungen piergu
bleiben gefpart. ®ie Sebienung ber eteftrifchen 9)ta=
fchine ift ungemein einfach, fie erforbert nur einen
3Jtann unb biefer fann ein geübter Strbeiter fein,
gum Ueberwinben größerer Steigungen unb z"
Slnziepen eignet fie fiep fepr gut; ber (Eteftromotor
ift imftanbe, auf furze geit ein SielfacpeS feiner
normalen Seiftung z" entwicfeln. ®ie eteftrifepe
Sofomotibe braucpt nur wäprenb beg SetriebeS Kraft
bezw. Strom, bie ®ampftofomotibe bagegen muß
auch beim Stiltftanb ftets unter Sarnpf gepalten
werben, beSpalb ift erftere bebeutenb rationeller.

SUS Seifpiet fei angefüprt, baß bie girma Strtpur
Koppel (in Sertin, Socpum unb Hamburg) in Oft»
enbe eine ïrangportbapn gebaut pat, wo biefetbe

Zum Sau beg Ütoßat Sa'we Cwtet benußt würbe.
®ie Sapn, wetepe runb neun DJtonate im Se»

triebe war, ift wieberpott beilegt worben, bie teßte
Slracö war grunbberfepieben bon ber urfprüugticpen
Sage.
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Die Verwendung elektrischer Trnnsportdahnen bei Kanbetrieden.
(Eingesandt.)

Infolge der wachsenden Einführung der Elek-
trizität zum Betriebe von Maschinen in Fabriken,
zur Personenbeförderung auf Straßenbahnen w.
hat die Industrie Veranlassung genommen, den
elektrischen Betrieb auch auf Transportbahnen für
industrielle Anlagen, sowie bei land- und forst-
wirtschaftlichen Betrieben einzuführen. Ueber die
Benutzung elektrischer Lokomotiven in Gruben,
Bergwerken, auf Ziegeleien, Cementfabriken, beim
Transport von Zuckerrüben w. liegen bereits so

viele günstige Resultate vor, daß die weitere Aus-
dehnung derselben sicher zu erwarten steht.

Bei Erdtransporten hat die elektrische Kraft
bis dahin nur wenig Eingang gefunden. In der
Verlegung der Leitungen mit der Veränderung
der Auf- und Abladestellen, an dem Fehlen elek-
irischer Kraft in der Nähe der Baustellen, den
geringen Erfahrungen über die Herstellungskosten
und Verlegung und Unterhaltung der Bahnan-
lagen lagen Schwierigkeiten, welche den Unter-
nehmer abhielten, Versuche mit dem elektrischen
Betriebe anzustreben. Nach dem jetzigen Stande
der Technik wird die Verwendung der elektrischen
Kraft bei Baubetrieben wegen der damit verbun-
denen Vorteile aber auch nur eine Frage der Zeit
sein, und bei geeignet liegenden Arbeiten dürfte
den Unternehmern anzuraten fein, Erwägungen
über event, einzuführenden elektrischen Betrieb
nicht ohne weiteres von der Hand zu weisen.

Als Vorteile der Verwendung der elektrischen
Lokomotiven gegenüber Dampflokomotiven können fol-
gende angeführt werden: Die elektrische Lokomotive ist
leichter als eine Dampflokomotive gleicher Leistung, da
die bei letzterer notwendigen Vorräte bei ersterer voll-
ständig fortfallen.

Der Transport der elektrischen Lokomotive ist des-
halb nach den Baustellen ein bequemer. Aus diesem

Grunde wird auch ein leichteresjSchienenprofil ausreichen,
ebenso werden die Geleise mehr geschont, da keine hin-
und hergehenden Massen, welche das sogen. Schlingern
hervorrufen, vorhanden sind.

Bei sachgemäßer Behandlung ist Feuersgefahr aus-
geschlossen, Belästigungen durch Qualm treten nicht ein,
so daß die polizeiliche Genehmigung des elektrischen Be-

triebes in vielen Fällen, so bei Planierungen von
neuen Bebauungsgeländen in der Nähe bebauter
Straßen, bei Kiestransporten von der Grube nach
dem Bahnhofe längs Straßen und Chausseen w.
leichter erteilt werden wird, als bei Danipfbetrieb.
Weil die elektrischen Maschinen Betriebsvorräte nicht
aufzunehmen brauchen, können sie für kleinste Spur-
weiten und in verschiedener Form gebaut werden.
Elektrische Maschinen sind stets betriebsbereit, die

Zeit zum Einnehmen von Kohlen und Wasser und
die Kosten für die baulichen Einrichtungen hierzu
bleiben gespart. Die Bedienung der elektrischen Ma-
schine ist ungemein einfach, sie erfordert nur einen
Mann und dieser kann ein geübter Arbeiter sein.
Zum Ueberwinden größerer Steigungen und zum
Anziehen eignet sie sich sehr gut; der Elektromotor
ist imstande, auf kurze Zeit ein Vielfaches seiner
normalen Leistung zu entwickeln. Die elektrische
Lokomotive braucht nur während des Betriebes Krast
bezw. Strom, die Dampflokomotive dagegen muß
auch beim Stillstand stets unter Dampf gehalten
werden, deshalb ist erstere bedeutend rationeller.

Als Beispiel sei angeführt, daß die Firma Arthur
Koppel (in Berlin, Bochum und Hamburg) in Ost-
ende eine Transportbahn gebaut hat, wo dieselbe

zum Bau des Royal Palaee Hotel benutzt wurde.
Die Bahn, welche rund neun Monate im Be-

triebe war, ist wiederholt verlegt worden, die letzte
Trace war grundverschieden von der ursprünglichen
Lage.
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î)er (Strom für bie 23aïjn tourbe bon einer in ber
-Settle befinblicfyen proöiforifdpen eleftrifdjen ©entrai
notion geliefert, toeldfe aug einer ßofomobile unb jtoei
^frnamomafdjinen Befielt unb gleichzeitig für 8idjt= unb
^toftjtoede Strom liefert, fo öafs alfo in biefem fÇaUe

Slufftellung einer Befonberen ®t)namomafc^ine für
58a|nbetrieb nidjt nottoenbig mar.

Sfi eine berartige Station ni'djt oorljanben, fo roirb
sine befonbere Stjnamo aufgeteilt, meiere burd) eine
^oEomobile, einen ißetrolmotor ober bergt, angetrieben
toirb. fßon ber Styrtamomafdfirte ge^en bie Seitungen
èu ber Schalttafel, meldje mit ben erforöertidjen 9Jîeff=
"ob Sid^er^eitgafjparaten auggerüftet ift unb üon biefer

Salfnftredie. 2)er ga^rbra^t, melier aug gärige-
^>9enem Supferörafjt befielt, mirb an ben auf eifernen
•poerfc^mellen befeftigten Seitunggjodjen mittelft 3fo=
'otoren befeftigt unb fo meiter big jum @nbe ber Strecle
9efüEjrt. Sie fftüdleitung beg Stromeg erfolgt burd)
bte Schienen. (©cplup folgt.)

&** ber |Umiö — $m* btC |h'rtVH..
ÎÇrageu.

NB. jjlerkattfs-, ©nufd)- «»t> ^rt>cit«0cefitd)c werben
unter biefe diubrif utdjt aufgenommen.

504. SBelcpe ©iefeerei ober Sltafdüncnfabrif liefert fogenannte
wtonräber in Ulopgup boit 250 mm ®urdputeffer ©cfl. Offerlen
unter Jfr. 504 an bie ©ppebition.

505. SBer liefert ®reperpols, jugefepnitten, für güpe tc.
506. SBer berfauft ein eiferneb gräfen gefielt, mit unb ofjnc

®«He, auefj alt
507. SBer pättc eine gebrauste, nod) gute Sentrifugatpumpe

sn',60 à 70 SJiittimeter Wopranfcplup su berfaufen? Offerten mit
"Teisangabe unter ©piffre 507 an bie ©ppebition.

508. SBer fann prima Sobeitwicpfe an einen SBieberbcrfäufer
'utg liefern Offerten unter Wr. 508 ait bie ©ppebition.

509. SBetdje girma liefert naep Slngabe fpergamentfcpabloncn
Büdpnen bon ©läfem?
510. SBetcpe gabrif liefert §artgummifc£)eiben ober papier*

""Upé in berfepiebenen ©röpeit ju SBaagenfcpalen

„ 511. SBer ift Slbgeber bon Sßepmutp^Sflopbrcttern, 18 ober

„ Um ftart, in fdfjöner, Wenn möglich bürrer Qualität? Offerten
"ter 3Jr. 511 beförbert bie ©ppebition.
v 512. SBeldje Gabrilen ober SJiedpanifer in ber ©cpweis fertigen
ber liefern boppelcplinbrige ©auge= unb ®rmfpumpen mit £eber=

dMdpetten, kolben boppeltmirfenb, paffenb für SJlotorbetrieb, sum
puteiten bon küplwaffer sum Siofor? ©rbitte SfSreiëliften unb ifiro=
iPette über biefelben burcp bie ©ïpebition unter Wo. 512.

513. SBer ift gabrifant ober Lieferant bon ©ifenpärtung8=
PUlber?

». 514. SBer patte eine guterpaltene Slbricptpobelmafcpine, 800
400 mm Siefferbreitc, bittig su herlaufen
515. SBer liefert Beüpnungen für ßouiS XV. SJiöbel?
510. SBelcpe fdjtoeiserifdje girma liefert ®raubenfiftli Sitte

•n fofortige Offerten an ©mil Sottinger=2Banner, ©cpleitpeim.
517. SBer liefert ®mait=©cpilber mit girma, ©röpe 25/35 cm,

"o su toetdjem greife bei Stbnapme bon 200 ©tuet?
518. SBelcpe girma liefert faubere Wecpenftiele aus ®annen=

mb ßinbenpolg? Sinbenpolä beborsugt. Offerten nimmt entgegen
^®u[er=§au8mann, ©pur.
f, ?19. SBer liefert folib unb bittig ©eptniebeifem ober ©upropr

eine SBafferberforgung bon cirfa 100 m ©efätt, cirta 700 m Dtopr
on 8—9 cm ßieptweite unb 300 m Dtopr bon 10—12 cm 8icpt=

wette? 3nt ©inigungsfatt fönnte alle piefür nötige ©ifentoare gc»
"u«t merben.

„ 520. 2Bo mären cirfa 8 ©tücf ältere ©trapenlaternen su taufen
Po SU melcpem SfSreiS

521. 2Ber liefert geprepte leiepte ©igarcttenfcpadpteln au8 3tnf=
©ifenbletp Sebarf ca. 5—10,000. Offerten unter 9tr. 521 be=

Torbett bie ©ppebition.
a, 522. 2ßer fabrigiert unb fann fofort liefern Dbftmiiplen mit
S'finmalsen, auf ^olsgeftett, ©teinc unb tttäber gebeeft, wobei ber
g."Od)neiber (§obel) mit ©peenterpebet angetrieben mirb Sßreis unb
"Ürseit. Offerten unter ttlr. 522 an bie ©jpebition.

1» ®23. 28er liefert 1 SBaggon troefene ®annenbrctter, I. Qualität,
n» 36 unb 36 mm biet, gegen bar Offerten unter 3lr. 523
P" bie ©jpebiiion.
c. 524. 2Ber fönnte un8 einen gebrauepten ©leftromotor bon 4
w 6 ipferbefräften bittigft abgeben Offerten an ißurfiirft u. ©ie.,

^"8g.

525, Sei jwei gegenübertiegenben Sauernpäufern befinben fiep

©obbruunen, Welcpe lepteä Wie anep biefe§ 3apr fepr wafferarm
Waren. ®ie beiben SanbWirte Würben ba8 äBafferguantum fepr gerne
auf bie eine ober anbere 2lrt berntepren. 3ft e8 bietteidjt sweifmäpig,
bie Srunnen tiefer su graben, Weil beibe niept über 20—22 gfttp
®iefe paben 2Ber Würbe pier fidpere 2lu8funft geben unb Wer würbe
bie 2lrbeit übernepmen ülntmorten ridjte man gefl. an bie ©ppebition
unter 9lr. 525.

526, 2Ber pat eine gut erhaltene Seitfpinbelbanf bon 5 Sletcr
®replänge bittig abgugeben? ©cpriftlicpe Offerten unter ©piffre
L 3tr. 526 an bie ©ppebition.

StuttoortcH.
Stuf forage 479. 2Bir liefern egal gefräfte Qnpnräbcr jeber

Slrt. ©ngler u. Sritnner, Böfingen.
3luf grage 479. Slobettfcpreinerarbeiten fiir ttlîafcpinenteile,

Bapnräbcr für iflräsifionSarbeiten sc. liefern in befter 8lu8füprung
§ämmerlc u. ©o., Böfingen.

Sluf Smge 480. SBünfcben mit fjrageftetter in Serbinbung su
treten, ©ngler it. Stunner, Böfingen.

Stuf grage 481. 2Bir fräfen in ejafter SluSfiiprung Bupuräber
au8 jebem Stetatt. ©ngler u. Srunner, Böfingen.

Stuf fjrage 482. Offerte ber girma ©mil ®cmpelm'ann, Sîupfer=
fepmieb, Bürid) II, gept Spnen bireft su.

Stuf Çrage 482. Serfertige Srennapparate für alte möglichen
©orten ®rcfier mit bireftem ober inbireftent ®ampfbetrieb unb mit
unb opne Süplftanbc unb Wünfcpe mit gfrageftetter in Sorrefponbens
SU treten. S. bon Slrj, Sfupferfcpmieb, ©olotpurn.

Stuf fjrage 483. Slubfcpwingntafdpinen (§pbroeptrafteur8) liefert
in befter Stu8füprung bie Slfticngefettfcpaft ber Ofenfabrif ©nrfee
bormalS SBcltert u, ©o.

Stuf Srage 483, öämmerle u. ©o. in Böfingen liefern ein=
fadpe unb praftifepe Sluëfdjwingmafdjinen.

Sluf fjtage 484. SBenben ©ie fiep au Slrnolb Srenner u. ©ie.,
Safel.

Sluf »yrage 485. ©rftette foldpe ®ran8portcure unb tonnen
fotepe befidjtigt Werben. SBiinfdpe mit j^irogefteller in Sorrefponbens
Sit treten. öinben=S)ieicr, med). SfBerfftätte, sur ©ijengieperei, Srugg.

Sluf g-rage 486. ®ie föniglicf) Württembergifcpen fgüttenWcrfe
SU SBafferalfingcn fabrigieren als ©pegiatität bie renommierten 2Baffer=
alfinger Oefen. ©eneralbertreter für bie ©epweis: girma ïtt. O.
Studpaeberle, Safel.

Stuf grage 486. ®auerbranböfen in anertannt borsüglicper
unb foliber Sonftruttion liefert mit ©arantie für tabettofes gunf=
tionieren bie Slttiengefettfcpaft ber Ofenfabrif ©urfee borm. SBeltert
u. ©o. unb in ipren gilialen Büridp, Sem, Safel, Suscrn, ©enf unb
ßaufanne.

Stuf grage 487. Langels ferneren ®ebraucpc8 pat leiftung8=
fähige ©ementfteinbreffen für §anbbetricb bittig abgugeben bie Stttieiu
gefettfdpaft ber Ofenfabrif ©urfee bormats SBeltert u. ©o. ©olepe
fönnen fowopt in ©urfee als auep auf unferer giliale in Büricp III,
Sangftrape 9, befidjtigt Werben.

Stuf grage 487, Sfeue unb gebrauchte ©ementfteinpreffen paben
abgugeben Woetfdji u. ÜJfeier in Büricp V, ©ifengaffe 3.

Sluf grage 487. lt. Simmann, medp. SBerfftätte in ßangentpat
erftettt bie neueften §anbfteinpreffcn, patentiert, für Worntalfteine Wie

febe beliebige ©röpe, bis 400 x 300 X 200 mm.
Stuf grage 487. 3d) fönnte 3ptten eine neue ©ementfteinpreffe

bon unerreichter ßeiftunggfäpigfeit für §anbbetrieb mit 140,000 So.
®rudfäpigfeit gum fßreife bon gr. 2900. — tiefern, ©mit Siaudj,
Slrcpitcft, Safel.

Stuf grage 488. ©ine fßartic gebrauchte ©ementröprenmobelle
paben gur Serfügung Sfoetfcpi u. SKcier in Büricp V.

Sluf grage 493. 3d) pabe einen gut erhaltenen SBaffermotor
SU berfaufen. Bu befieptigen §cgibadpftrape 47. SJtecp. ©ipreincrci
bon §artung, Büricp V.

Sluf grage 496. ®a§ befte, Wa8 ©ie al§ ©ementanftrid) ber=
Wcnben fönnen, ift ©alcitin bon §au8mann u. ©o., garbenfabrif, Sern.

Stuf grage 496. ©epen ©ie fidp gefl. mit Igerrn Slrcpiteft ©mil
Stau dp in Safel in Serbinbung.

Stuf grage 497, ftttagnefit fönnen ©ie bon Slrdjiteft ©mit
SHtaucp in Safel begiepen.

Stuf grage 503. kombinierte @aitm= unb 8atten=Srei8fägen
neueftcr, bis jept unübertroffener konftruftion liefern gu äuperft
bittigen greifen unb unter bottfter ©arantie ©ebr. Sfnedjt, 3Jtafcpinen=
fabrif in Büricp I.

OulMtiilTto»r.>Amcioctk
bdiiilljitiiolmit dei««barir-5iifid). Sie §d)rcincf- unb

lllalcvavboitrn. tpiäne unb Scbingungen fönnen auf bem Sureau
ber Sauleitung, gr. SBeprli, Slrdpiteft, Büricp» SBalbmannftrape 12,
eingefepen werben, wofelbft auep bie SorauSmape erpätttidp finb. ®ic
Singebote finb berfcploffcn mit ber Stuffcprift „©cpulpausbau ßcim=
bacf)" bis 13. Oftober, abenbs, bent Sorftanb be8 SauwefenS I ein=
gureiepen.
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Der Strom für die Bahn wurde von einer in der
Nähe befindlichen provisorischen elektrischen Central-
nation geliefert, welche aus einer Lokomobile und zwei
Dynamomaschinen besteht und gleichzeitig für Licht- und
Kraftzwecke Strom liefert, so daß also in diesem Falle

Aufstellung einer besonderen Dynamomaschine für
den Bahnbetrieb nicht notwendig war.

Ist eine derartige Station nicht vorhanden, so wird
e>ne besondere Dynamo aufgestellt, welche durch eine
^pkomobile, einen Petrolmotor oder dergl. angetrieben
K>>rd. Von der Dynamomaschine gehen die Leitungen
Zu der Schalttafel, welche mit den erforderlichen Meß-
und Sicherheitsapparaten ausgerüstet ist und von dieser
zur Bahnstrecke. Der Fahrdraht, welcher aus hartge-
zugenem Kupferdraht besteht, wird an den auf eisernen
^uerschwellen befestigten Leitungsjochen mittelst Jso-
latoren befestigt und so weiter bis zum Ende der Strecke
geführt. Die Rückleitung des Stromes erfolgt durch
"w Schienen. (Schluß folgt.)

Aus der Praris — Für die Praris.
Fragen.

lllö. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgeuonnuen.

y 804. Welche Gießerei oder Maschinenfabrik liefert sogenannte
(UUtonrädcr in Rohguß von 250 mm Durchmesser? Gest. Offerlen
Unter Nr. 504 an die Expedition.

383. Wer liefert Dreherholz, zugeschnitten, für Füße zc.

n» Wer verkauft ein eisernes Fräsengestell, mit und ohne
^elle. auch alt?

607. Wer hätte eine gebrauchte, noch gute Centrifngalpumpe
M 60 à 70 Millimeter Rohranschluß zu verkaufen? Offerten mit
"Preisangabe unter Chiffre 507 an die Expedition.

LOS. Wer kann prima Bodenwichse an einen Wiedervcrkäufcr
u'Uig liefern? Offerten unter Nr. 508 an die Expedition.

LOS. Welche Firma liefert nach Angabe Pergamentschabloncn
'Um Zeichnen von Gläsern?

318. Welche Fabrik liefert Hartgummischeiben oder Papier-
uu>cho in verschiedenen Größen zu Waagenschalen?

2 Lti. Wer ist Abgeben von Weymuth-Klotzbrettern, 18 oder

„Mm stark, in schöner, wenn möglich dürrer Qualität? Offerten
unter Nr. 511 befördert die Expedition.

LtS. Welche Fabriken oder Mechaniker in der Schweiz fertigen
der liefern doppelcylindrige Sauge- und Druckpumpen mit Leder-

Mnschetten, Kolben doppeltwirkend, passend für Motorbetrieb, zum
Meiten von Kühlwasser zum Motor? Erbitte Preislisten und Pro-
ipekte über dieselben durch die Expedition unter No. 512.

LtZ. Wer ist Fabrikant oder Lieferant von Eisenhärtungs-
PUlver?

314. Wer hätte eine guterhaltene Abrichthobelmaschine, 300
400 mm Messerbreitc, billig zu verkaufen?
313. Wer liefert Zeichnungen für Louis XV. Möbel?
316. Welche schweizerische Firma liefert Traubeukistli? Bitte

UN sofortige Offerten an Emil Bollinger-Wanner, Schleitheim.
317. Wer liefert Email-Schilder mit Firma, Größe 25/35 om,

Ud ZU welchem Preise bei Abnahme von 200 Stück?
LtS. Welche Firma liefert saubere Rcchenstiele aus Tannen-

?Ud Lindenholz? Lindenholz bevorzugt. Offerten nimmt entgegen
Lauser-Hausmann, Chur.
r» LtS. Wer liefert solid und billig Schmiedeiscn- oder Gußrohr
'Ur eine Wasserversorgung von cirka 100 m Gefäll, cirka 700 m Rohr
on 8—g ^ Lichtweite und 300 m Rohr von 10—12 om Licht-

a Ye? Im Einigungsfall könnte alle hiefür nötige Eisenware ge-
"llert werden.

Lso. Wo wären cirka 8 Stück ältere Straßenlaternen zu kaufen
Ud zu welchem Preis?

LSI. Wer liefert gepreßte leichte Cigarettenschachteln aus Zink-
,?er Eisenblech Bedarf ca. 5—10,000. Offerten unter Nr. 521 be-
'ordert die Expedition.

LSS. Wer fabriziert und kann sofort liefern Obstiniihlen mit
MlnwcUzen, auf Holzgestell, Steine und Räder gedeckt, wobei der
Abschneider (Hobel) mit Excenterhebel angetrieben wird? Preis und

kürzest. Offerten unter Nr. 522 an die Expedition.
383. Wer liefert 1 Waggon trockene Tannenbrctter, I. Qualität,

24, 30 und 36 inm dick, gegen bar? Offerten unter Nr. 523
an die Expedition.
k- 384. Wer könnte uns einen gebrauchten Elektromotor von 4

>» 6 Pferdekräften billigst abgeben? Offerten an Purfürst u. Cie.,
^ugg.

383. Bei zwei gegenüberliegenden Bauernhänsern befinden sich

Sodbrunnen, welche letztes wie auch dieses Jahr sehr wasserarm
waren. Die beiden Landwirte würden das Wafferguantum sehr gerne
auf die eine oder andere Art vermehren. Ist es vielleicht zweckmäßig,
die Brunnen tiefer zu graben, weil beide nicht über 20—22 Fuß
Tiefe haben? Wer würde hier sichere Auskunft geben und wer würde
die Arbeit übernehmen? Antworten richte man gest. an die Expedition
unter Nr. 525.

386. Wer hat eine gut erhaltene Leitspindelbank von 5 Meter
Drehlänge billig abzugeben? Schriftliche Offerten unter Chiffre
I- Nr. 526 an die Expedition.

Antworte».
Auf Frage 47S. Wir liefern egal gefräste Zahnräder jeder

Art. Engler u. Brnnner, Zofingen.
Auf Frage 478. Modcllschreinerarbcitcn für Maschinenteile,

Zahnräder für Präzisionsarbeiten zc. liefern in bester Ausführung
Hämmerte u. Co., Zofingen.

Auf Frage 4S0. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Engler u. Brunner, Zofingen.

Auf Frage 4Sll. Wir fräsen in exakter Ausführung Zahnräder
aus jedem Metall. Engler u. Brunner, Zofingen.

Auf Frage 488. Offerte der Firma Emil Tempelwann, Kupfer-
schmicd, Zürich II, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 488. Verfertige Brennapparate für alle möglichen
Sorten Trcster mit direktem oder indirektem Dampfbetrieb und mit
und ohne Kühlstande und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. L. von Arx, Kupferschmied, Solothurn.

Auf Frage 483. Ausschwingmaschincn (Hydroextrakteurs) liefert
in bester Ausführung die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee
vormals Weltert u. Co.

Auf Frage 483. Hämmerte u. Co. in Zofingen liefern ein-
fache und prallische Ausschwingmaschinen.

Auf Frage 484. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 483. Erstelle solche Transportcure und können
solche besichtigt werden. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Hinden-Meier, mech. Werkstättc, zur Eisengießerei, Brugg.

Auf Frage 488. Die königlich württembergischen Hüttenwerke
zu Wasseralsingen fabrizieren als Spezialität die renommierten Wasser-
alfinger Oefen. Generalvertreter für die Schweiz: Firma M. O.
Ruckhaeberle, Basel.

Auf Frage 486. Dauerbrandöfen in anerkannt vorzüglicher
und solider Konstruktion liefert mit Garantie für tadelloses Funk-
tionieren die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee vorm. Weltert
u. Co. und in ihren Filialen Zürich, Bern, Basel, Luzcrn, Genf und
Lausanne.

Auf Frage 487. Mangels ferneren Gebrauches hat leistungs-
fähige Cemcntsteinvreffen für Handbetrieb billig abzugeben die Aktien-
gesellschaft der Ofenfabrik Sursce vormals Weltert u. Co. Solche
können sowohl in Sursec als auch auf unserer Filiale in Zürich III,
Langstraße 9, besichtigt werden.

Auf Frage 487. Reue und gebrauchte Cemcntsteinprcssen haben
abzugeben Roetschi u. Meier in Zürich V, Eisengasse 3.

Auf Frage 487. U. Ammann, mech. Werkstätte in Langenthal
erstellt die neuesten Haudsteinpreffcn, patentiert, für Normalsteinc wie
jede beliebige Größe, bis 400 x 300 X 200 inm.

Auf Frage 487. Ich könnte Ihnen eine neue Cementsteinpresse
von unerreichter Leistungsfähigkeit für Handbetrieb mit 140,000 Ko.
Druckfähigkeit zum Preise von Fr. 2900. — liefern. Emil Mauch,
Architekt, Basel.

Auf Frage 488. Eine Partie gebrauchte Cementröhrenmodelle
haben zur Verfügung Roetschi u. Meier in Zürich V.

Auf Frage 4S3. Ich habe einen gut erhaltenen Waffermotor
zu verkaufen. Zu besichtigen Hcgibachstraße 47. Mech. Schreinerei
von H. Härtung, Zürich V.

Auf Frage 4V6. Das beste, was Sie als Cementanstrich ver-
wenden können, ist Calcitin von Hausmann u. Co., Farbenfabrik, Bern.

Auf Frage 4S6. Setzen Sie sich gest. mit Herrn Architekt Emil
Mauch in Basel in Verbindung.

Auf Frage 4S7. Magnesit können Sie von Architekt Emil
Mauch in Basel beziehen.

Auf Frage 383. Kombinierte Saum- und Latten-Kreissägen
neuester, bis jetzt unübertroffener Konstruktion liefern zu äußerst
billigen Preisen und unter vollster Garantie Gebr. Knecht, Maschinen-
fabrik in Zürich I.

Suvmisstons Anzeiger.
Schnlhausban Feimbach-Zürich. Die Schreiner- und

Malerarbeiten. Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau
der Bauleitung, Fr. Wehrli, Architekt, Zürich, Waldmannstraße 12,
eingesehen werden, woselbst auch die Vorausmaßc erhältlich sind. Die
Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Schulhausbau Leim-
bach" bis 13. Oktober, abends, dem Vorstand des Bauwesens I ein-
zureichen.
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